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Gemeinde Asendorf
________________________________________________________________________________________

P r o t o k o l l
Sitzungsnummer: As/Rat/036/25

über die Sitzung des Rates am 22.05.2025

Anwesend:

Vorsitzende/r

stimmberechtigte Mitglieder

Verwaltung

Abwesend:

Beginn: 19:00 Uhr
Ende 19:18 Uhr
Ort: Gaststätte "Steimke" in Graue

Herr Gerd Brüning

Frau Petra Deubel
Herr Reiner Döhrmann
Herr Alexander Grafe
Herr Jens Grimpe
Herr Karl Heinz Haller
Frau Sieglinde Huber
Herr Wilken Meyer
Herr Carsten Steimke
Frau Katja Sturhan
Herr Dr. Rudolf von Tiepermann

Herr Bernd Bormann
Frau Sarah Reich
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Öffentlicher Teil

Punkt 1:
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Bürgermeister Brüning eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt die
ordnungsgemäße Ladung, die Beschlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest.

Punkt 2:
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die 35. Sitzung vom 18.03.2025

Einwände werden keine erhoben. Der öffentliche Teil des Protokolls über die 35. Sitzung vom
18.03.2025 wird einstimmig genehmigt.

Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 1

Punkt 3:
Einwohnerfragestunde

Wortmeldungen erfolgen keine.

Punkt 4:
Berufung von Stellvertretungen der Gemeindewahlleitung Asendorf
Vorlage: As-0092/25

Zu diesem TOP liegt allen Ratsmitgliedern die Beschlussvorlage Nr.: As-0092/25 vor.
Bürgermeister Brüning erläutert den Inhalt.

Mit sofortiger Wirkung werden der Verwaltungsfachwirt Andreas Schnichels und der
Samtgemeindeoberinspektor Niklas Reich in das Amt der stellvertretenden
Gemeindewahlleiter berufen.

Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Punkt 5:
Mitgliedschaft beim Deutschen Eisenbahnverein
Vorlage: As-0093/25

Zu diesem TOP liegt allen Ratsmitgliedern die Beschlussvorlage Nr. As-0093/25 vor.
Bürgermeister Brüning erläutert den Inhalt und hebt hervor, dass eine Mitgliedschaft die
Sichtbarkeit der Museums-Eisenbahn im Ort verstärken würde.

Herr Grimpe spricht sich für die Mitgliedschaft aus, da die Museums-Eisenbahn ein
Besuchermagnet für Asendorf sei.
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Herr Grafe schließt sich dem an und erfragt, ob auch andere Institutionen aus Asendorf
Mitglied seien.

Bürgermeister Brüning antwortet, dass ihm dies nicht bekannt sei. Die Gemeinde
Bruchhausen-Vilse sei bereits Mitglied beim DEV.

Frau Huber erfragt warum die Mitgliedschaft erst zum 01.01.2026 starten würde.

Bürgermeister Brüning erklärt, dass dies der nächstmögliche Beitrittstermin sei.

Der Rat der Gemeinde Asendorf beschließt dem Deutschen Eisenbahnverein (DEV)
zum 01. Januar 2026 beizutreten.

Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Punkt 6:
Mitteilungen

Punkt 6.1:
Flurbereinigung Haendorf/Essen

Herr Bormann informiert, dass die Firma Dallmann GmbH & Co KG aus Bramsche mit der
Ausführung der Wegebaumaßnahme beauftragt wurde. Der Beginn der Arbeiten kann derzeit
noch nicht genannt werden, die Arbeiten sollen jedoch bis Ende Juli abgeschlossen werden.
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen rund 592.000,00 €. Darin enthalten ist ein
Kostenanteil von rund 14.000,00 € für die Gemeinde Asendorf. Für die Überbreite des
Steinborner Weg (westlich) sind die Kosten vollständig durch die Gemeinde Asendorf zu
tragen. Im Haushaltsplan sind für das Verfahren bisher 75.000,00 € veranschlagt. Tatsächlich
muss die Gemeinde Asendorf 86.250,00 € zahlen. Es bleibt zunächst abzuwarten wie sich die
Kosten in den anderen Asendorfer Verfahren entwickeln und ob eine überplanmäßige
Auszahlung notwendig sein wird.

Punkt 6.2:
Dividendenzahlung Avacon

Herr Bormann informiert, dass die Dividende für das Geschäftsjahr 2024 der Avacon nach
Abzug von Kapitalertragssteuer und Solidaritätszuschlag in Höhe von 3.005,05 € ausgezahlt
wird. Dies entspricht einer Dividende von 0,70 € pro dividendenberechtigte Aktie.

Punkt 6.3:
Alte Heerstraße 3+3a
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Herr Brüning berichtet, dass die Schlüsselübergabe für das Objekt „Alte Heerstraße 3 + 3a“
stattgefunden hat. Derzeit sei der untere Bereich vermietet. Die Mieterin will sich aber
verkleinern und wird sich eine kleinere Wohnung suchen.

Punkt 6.4:
Blühwiesen

Bürgermeister Brüning informiert, dass für juristische Personen die Möglichkeit bestehe eine
Blühmischung beim Raiffeisen-Markt zu kaufen und anschließend diese Kosten von der
Gemeinde Asendorf erstattet zu bekommen.

Punkt 6.5:
Radweg Essener Straße

Bürgermeister Brüning erklärt, dass die Pflasterung des Radweges der Essener Straße
Richtung Schienen aufhöre, weil sich der Radfahrer anschließend rechts halten soll, um dann
die Überquerung der B6 zu nutzen.

Punkt 6.6:
Pflasterung Bahnhofstraße

Bürgermeister Brüning informiert, dass die Pflasterung der Rumpelgasse der Bahnhofstraße
durchgeführt wurde und der Bordstein etwas höher gesetzt wurde. Die Maßnahme kostet ca.
7.000,00 €.

Punkt 7:
Anfragen und Anregungen

Punkt 7.1:
Beschilderung Zufahrt Kornblumenweg

Herr Haller berichtet, dass aufgrund der Baumaßnahme an der K14 einige Autofahrer in den
Kornblumenweg einfahren um abzukürzen und dann leider feststellen, dass es sich um eine
Sackgasse handelt.

Bürgermeister Brüning sagt zu sich um eine entsprechende Beschilderung mit einem
Sackgassenschild zu kümmern.
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Punkt 7.2:
Kosten Bahnhofsanierung

Herr Döhrmann berichtet, dass er auf die Hohen Kosten der geplanten Sanierung des
historischen Bahnhofes angesprochen wurde. Er betont, dass die Gemeinde Asendorf den
eigenen Zuschuss begrenzen sollte, um den Haushalt nicht noch mehr zu belasten.

Punkt 7.3:
Mittagsangebot Grundschule

Herr Haller berichtet, dass derzeit ca. 10 Kinder das Mittagsangebot der Grundschule
wahrnehmen und erfragt wie viele Anmeldungen für das nächste Schuljahr vorliegen.

Herr Bormann betont, dass solche Anfragen gerne vor der Sitzung an die Verwaltung
herangetragen werden sollen, damit diese Informationen vorab eingeholt werden können und
zur Sitzung bereits vorliegen.

Anmerkung aus der Verwaltung:
Derzeit nehmen 20 Kinder das Mittagsangebot wahr. Für das nächste Schuljahr sind 30
Anmeldungen eingegangen, jedoch haben noch nicht alle Eltern eine Zusage erhalten, da die
Räumlichkeiten im Jugendhaus nur für maximal 20 Kinder ausreichend sind. Hinzu kommt,
dass noch weiteres Personal gesucht werde. Um 30 Kindern das Mittagsangebot zu
ermöglichen, müssten die Räumlichkeiten der Kirchengemeinde genutzt werden.

Punkt 8:
Einwohnerfragestunde

Wortmeldungen erfolgen keine.

Bürgermeister Brüning bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung.

Der Bürgermeister Der Gemeindedirektor Die Schriftführerin


